
A
n

ra
th

er
 T

is
ch

te
n

n
is

-K
lu

b
 R

o
t-

W
ei

ß
 1

94
7 

e.
V

.

19. Ausgabe, Januar 2012

Anrather Tischtennis-Klub 
Rot-Weiß 1947 e. V.

Westdeutsche

Tischtennis-Endrangliste

Mädchen  Jungen

B-Schüler/-innen

Sonntag, 16. Sept. 2007
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Grußwort 1

Liebe Freunde des ATK,
liebe Vereinsmitglieder,

im Namen des Vorstandes wünsche ich Euch 
ein frohes neues Jahr 2012, viel Erfolg und 
insbesondere viel Gesundheit. 

2011 liegt nun hinter uns und wir schauen
wieder auf ein erfolgreiches Jahr zurück. Aus 
sportlicher Sicht können wir unserer 
1. Damenmannschaft attestieren, dass sie sich trotz des Weggangs einer
der Leistungsträgerinnen in der Oberliga behauptet und sogar in der 
Spitzengruppe hervorragend mitspielt. Die 1. Herrenmannschaft hat es 
zwar als Wiederaufsteiger in die Oberliga wie erwartet schwer, jedoch sind 
wir hier guten Mutes, dass durch eine mannschaftlich geschlossene 
Leistung die Klasse gehalten werden kann. Doch auch allen anderen 
Mannschaften, ob im Schüler-, Jugend- oder Seniorenbereich, kann ein 
gutes Hinrundenzeugnis ausgestellt werden. Und wenn uns nicht wieder 
das ein oder andere Verletzungspech einholt, werden wir zum Saisonende 
vielleicht wieder Aufstiegsmannschaften in unseren Reihen haben.

Auch wenn wir in 2011 einmal kein größeres Turnier ausgerichtet haben, 
so hat der ATK neben dem Meisterschaftsspielbetrieb durch sportliche 
Erfolge auf sich aufmerksam machen können, indem auf Kreis-, Bezirks-
und Westdeutscher Ebene mehrere Einzeltitel oder Vizemeisterschaften 
errungen wurden. An dieser Stelle meinen herzlichen Glückwunsch zu
diesen hervorragenden Leistungen.

Gesellschaftlich können wir wieder auf ein gelungenes Sommerfest 
zurückblicken, auf welchem trotz des durchwachsenen Wetters eine gute 
Stimmung herrschte. Bedanken möchte ich mich auch noch bei unserer 
3. und 4. Damenmannschaft für die Ausrichtung der wirklich sehr schönen 
Weihnachtsfeier, die, wie schon im Jahr davor, sehr gut besucht war.

Mein besonderer Dank gilt allen Mitwirkenden des „1. Aufschlag“, die mit 
viel Elan diese Zeitung für uns erstellen, insbesondere aber auch unserem 
Förderverein, der durch seine Arbeit viele Dinge für uns überhaupt erst 
möglich macht.

Karsten Meuters
1. Vorsitzender



Termine 2

15.01.2012, 10:00 Uhr
15:00 Uhr

1. Damen - TV Dellbrück
Mini-Meisterschaften

22.01.2012, 10:00 Uhr 1. Herren - DJK Siegfried Osterath

27.01.2012, 19:30 Uhr
20:30 Uhr

Jahreshauptversammlung Anrather TK
ATK-Kegeln (Vereinslokal „Zur Post“)

29.01.2012, 10:00 Uhr 1. Damen - SC Fortuna Bonn

05.02.2012, 10:00 Uhr 1. Herren - TTC Champions Düsseldorf

24.02.2012, 20:30 Uhr ATK-Kegeln (Vereinslokal „Zur Post“)

26.02.2012, 10:00 Uhr 1. Damen - TTF Schwelm

04.03.2012, 10:00 Uhr 1. Herren - MTG Horst

11.03.2012, 10:00 Uhr 1. Damen - SV DJK Holzbüttgen II

16.03.2012 Sportlerehrung Stadt Willich

18.03.2012, 10:00 Uhr 1. Damen - TTC Schwalbe Bergneustadt III

23.03.2012, 19:00 Uhr
20:30 Uhr

Jahreshauptversammlung Förderverein
ATK-Kegeln (Vereinslokal „Zur Post“)

24.03.2012, 18:30 Uhr 1. Herren - ASV Einigkeit Süchteln

25.03. – 01.04.2012 TT-Mannschafts-Weltmeisterschaften
in Dortmund (30.03.2012 Tag der Vereine)

20.04.2012, 20:30 Uhr ATK-Kegeln (Vereinslokal „Zur Post“)

22.04.2012, 10:00 Uhr 1. Herren - TG Neuss

18.05.2012, 20:30 Uhr ATK-Kegeln (Vereinslokal „Zur Post“)

15.06.2012, 20:30 Uhr ATK-Kegeln (Vereinslokal „Zur Post“)

07.07.2012, 17:00 Uhr ATK-Sommerfest 

Zu den Sonntags-Heimspielen der 1. Damen- und 1. Herren-Mannschaft wird 
in der Turnhalle Hochheideweg ein Frühstücksbuffet angeboten.



Eva Lodes 3

Mit großen Schritten Richtung 
Verbandsliga

Die 3. Damen ist Herbstmeister der Damen-Bezirksliga! Zu diesem 
Erfolg gratulieren wir den 4 Mädels, Esther Lodes, Melanie Weischer 
sowie Stefanie und Carina Lauth, recht herzlich und hoffen, dass sie 
den 1. Tabellenplatz bis zum Schluss verteidigen können. Bei drei 
Punkten Vorsprung auf Verfolger Süchteln haben sich die vier eine 
gute Ausgangsposition geschaffen. Wir drücken die Daumen und 
würden uns freuen, am Ende der Saison den Aufstieg in die 
Verbandsliga mit ihnen feiern zu dürfen.

V.l.n.r.: Carina Lauth, Stefanie Lauth, Melanie Weischer, Esther Lodes
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Grußwort vom neuen 
Trainer

Hallo liebe Vereinskolleginnen,
liebe Vereinskollegen,

erst mal ein paar Fakten zu meiner Person.
Mein Name ist Damian Doctor. Ich bin 44 
Jahre alt, ledig, keine Kinder, keine 
Vorstrafen. Ich verdiene mein Geld als Softwareentwickler in einem 
mittelständischen Unternehmen in Krefeld-Bockum. Wohnhaft bin ich 
ebenfalls in Krefeld-Bockum. Neben Tischtennis habe ich noch eine 
große Leidenschaft. Das sind ausgedehnte Radtouren durch 
Westeuropa. Ich versuche jedes Jahr eine 2-3-wöchige Tour durch 
irgendeine Region/Land zu machen. 

Nun ein paar Tischtennisfakten: 
Ich spiele seit über 33 Jahren Tischtennis im Verein. Die höchste 
Klasse war im mittleren Paarkreuz in der Oberliga beim ATK. Im letzten 
Jahrzehnt habe ich meist im oberen Paarkreuz der Landesliga oder im 
mittleren / oberen Paarkreuz der Verbandsliga gespielt. Größte Erfolge 
waren zweimal die Doppelbezirksmeisterschaften (einmal mit Thomas 
Linders, einmal mit Matthias Uran) und ein dritter Platz bei den Einzel-
Bezirksmeisterschaften. Aus gesundheitlichen Gründen musste ich 
einige Jahre etwas Kürzer treten. Vor zwei Jahren habe ich in Anrath in 
der Landesliga, mittleres Paarkreuz, wieder angefangen.

Ich bin lizenzierter B-Trainer. Seit über 15 Jahren unterrichte ich Kinder 
aller Altersgruppen; vom 4-jährigen Dreikäsehoch bis zu den jungen 
Erwachsenen von 18 Jahren habe ich so ziemlich alles trainiert. Ich 
habe in Anrath als Trainer begonnen, bin zwei Jahre in Königshof 
gewesen und danach neun Jahre bei Bayer Uerdingen. Nebenbei war 
ich auch noch tätig im Landesleistungsstützpunkt in Düsseldorf und 
hatte das große Vergnügen, fünf Jahre an der Seite von Dirk Huber die 
besten Jugendlichen des WTTV mit zu trainieren. Unter anderem 
kennen mich Annika Classen und Robin Schnitzler aus dieser Zeit.

Als Coach habe ich unter anderem den WTTV bei den deutschen 
Schülermeisterschaften, Juniorenmeisterschaften und den Deutschen 
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Meisterschaften in Koblenz unterstützt. Hier hatte ich die Ehre, unter 
anderem ein Spiel von Thomas Keinath zu coachen.

Back to the Roots. Durch meinen Jobwechsel nach Krefeld ist es mir 
nun problemlos möglich, wieder regelmäßig nach Anrath zu kommen. 
Dort, wo ich als unerfahrener Hilfs-Trainer begonnen habe, will ich nun 
meine Erfahrung einbringen und das Super-Konzept von Katja Risse
(und natürlich auch der anderen Trainer, Helfer etc.) unterstützen und 
im Erwachsenentraining ein Angebot machen. Es ist eine neue 
Erfahrung für mich, da ich bisher ausschließlich Jugendtraining 
gemacht habe.

Ziel ist es, jeden Dienstag von 19:30 Uhr bis 21:00 Uhr eine regel-
mäßige Trainingsgruppe zu haben. Diese Gruppe hat erst mal keine 
Beschränkung der Teilnehmer und Spielstärke und richtet sich an alle, 
die in diesem Zeitfenster regelmäßig trainieren wollen. Regelmäßig 
heißt auch, dass der Schichtarbeiter, der nur alle zwei Wochen kann, 
immer eine Plattform findet, an der er unter Anleitung trainieren kann.
Das Training wendet sich NICHT an Hobbyspieler, oder Leute, die ab 
und zu mal zum Training kommen.

Ich werde während der Saison als Hauptthema Aufschlag / Rückschlag 
wählen. Das Training dient dabei der Schulung genau dieser zwei
wesentlichen Schläge. Ihr werdet auch mal pauken dürfen. Tischtennis 
ist eben auch ein Sport des Verstandes :)

Schlagt schon mal unter dem Begriff PTRF nach, versucht diesen 
theoretisch zu begreifen und in den  nächsten Trainingseinheiten 
umzusetzen. Das macht euch eine halbe Klasse stärker, ohne dass 
hier irgendeiner 500 Stunden Balleimer hinter sich bringen muss.

Dieses Training ist leistungsorientiert. Ich habe hier keine kleinen 
Kinder, die ich bei Laune halten muss, sondern erwarte 
Tischtennisspieler, denen ich nicht alles vorkauen muss. Ich erwarte 
gemeinsames Aufwärmen, gemeinsame Übungen und biete am Ende 
Rückenübungen an.

Etliches wird sich finden müssen, aber es sollten eigentlich keine 
unlösbaren Probleme auftreten.
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Offene Redaktionssitzung

Am Freitag, den 2. Dezember, lud das „1. Aufschlag-Team“ alle 
Interessierten zu einer offenen Redaktionssitzung in unser Vereinslokal 
„Zur Post“ ein. 

Immerhin wohnten drei Besucher unserer Redaktionssitzung bei. Wir 
bedanken uns bei Judith Schönauer, Manfred Klühs und Damian 
Doctor für ihr Kommen und ihre kreativen Vorschläge.

Zum einen war Gegenstand der Sitzung, das Konzept und die bereits 
vorhandenen Artikel und Ideen für die jetzige Zeitung vorzustellen, zum 
anderen diskutierten wir über Verbesserungsmöglichkeiten des 
„1.Aufschlag“. Dazu gehörte vor allem, wie man die Zeitung attraktiver 
gestalten und die neusten technischen Entwicklungen, vornehmlich 
das Internet, einbinden kann, um die ATK-Mitglieder schneller und 
umfassender informieren zu können. 

Wir haben viele neue Eindrücke und Ideen sammeln können, von 
denen wir einiges umsetzen möchten. Was das sein wird, verraten wir 
nicht: Lasst euch überraschen.

Bilder von der Jugend-Weihnachtsfeier 2011 – Kegeln & Wichteln
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1. Damen meistert schwierige Hinrunde

11 Punkte, 4. Tabellenplatz und 5 Punkte Vorsprung auf einen 
Abstiegsplatz – mit der Hinrunde können wir sehr zufrieden sein. Denn 
Nicole, die schon seit langem mit ihrem lädierten Knie Probleme hat, 
stand uns ab dem 6. Spieltag nicht mehr zur Verfügung. Endlich 
bekam sie die richtige Diagnose (Muskelfaserriss über dem Knie) und 
damit die erhoffte Genesung in Aussicht gestellt, jedoch bedeutete das 
auch, eine Zwangspause einzulegen. 

Zum Glück hatten wir aus den ersten fünf Spielen mit ihr schon vier 
Siege eingefahren, sodass uns der Druck genommen war, ohne Nicole 
punkten zu müssen. Doch einem sensationellen Unentschieden gegen 
den Tabellenzweiten sollte noch der Sieg gegen Schlusslicht 
Brauweiler folgen, sodass wir mit unseren 11 Punkten beruhigt in die 
Rückrunde starten und uns ein gutes Polster zu den Abstiegsrängen 
geschaffen haben. 

Die Rückrunde jedoch wird nicht einfacher verlaufen, da Nicole 
weiterhin ausfallen wird. Wie lange genau, wird sich zeigen. Natürlich 
hoffen wir, dass sie so schnell wie möglich wieder spielen kann, aber 
die Gesundheit geht vor und sollte sie die ganze Rückrunde ausfallen, 
ist es auch nicht schlimm. Wir können uns glücklich schätzen, gute 
Ersatzleute in der Hinterhand zu haben, die uns jetzt schon gut 
geholfen haben und denen wir ein großes Dankeschön aussprechen 
möchten. 

An dieser Stelle wünschen wir Nicole gute Besserung. Wir freuen uns, 
wenn du endlich wieder spielen darfst – vor allem wünschen wir es dir 
persönlich, die wahrscheinlich am meisten darunter leidet, ihrem 
liebsten Hobby nicht mehr nachgehen zu dürfen.

Ziel für die Rückrunde ist es also, die noch fehlenden Punkte zu holen, 
um nicht abzusteigen und wir sind sehr optimistisch, dies zu schaffen.

Wir wünschen allen Mannschaften, dass sie ihre Ziele erreichen und 
viel Spaß dabei haben. Wir würden uns freuen, wenn ihr uns bei 
unseren Heimspielen genauso unterstützt, wie bisher.
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Eure 1. Damen:

V.l.n.r.: Barbara Spix, Nicole König, Bianca Ostermann, Eva Lodes

Mannschaft der Saison 2011/2012 
wählen
Zum vierten Mal suchen wir die Mannschaft der Saison und wieder 
wird sie von den „ATK‘lern“ gewählt werden. 

Nachdem in den letzten drei Jahren jeweils 1. Mannschaften 
gewonnen haben (1. Mädchen, 1. Jungen, 1. Herren), bleibt abzu-
warten, ob es in diesem Jahr eine der unteren Mannschaften schafft, 
mit besonderen Leistungen die ATK-Mitglieder von sich zu überzeugen 
und den Titel „Mannschaft der Saison 2011/2012“ zu holen. 

Stimmberechtigt sind alle ATK-Mitglieder, abgestimmt werden darf bis 
zum 31. Mai  2012 per Email an 1.aufschlag@anrather-tk.de oder 
persönlich beim 1. Aufschlag-Team. 

Geehrt wird die siegreiche Mannschaft auf dem diesjährigen 
Sommerfest am 7. Juli 2012. Wir hoffen wieder auf eine rege 
Teilnahme an der Abstimmung. Unter allen Teilnehmern verlosen wir 
einen attraktiven Preis. 
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Meine Erfahrungen 
mit der doppelten
Spielberechtigung

Alles oder nichts! Das war das Motto,
welches meine Jungs und ich ab 
Saisonstart 2011/12 vertraten. Jugend und 
gleichzeitig Herren spielen war angesagt.

Natürlich alles freiwillig. Nun ist fast ein halbes Jahr vergangen und 
einige Erkenntnisse ergaben sich. Herren macht mehr Spaß als in der 
Jugend. Und das liegt nicht nur an den abendlichen Aktivitäten, die 
nach einem Meisterschaftsspiel unternommen wurden, sondern auch 
an der persönlichen Einstellung. Die Motivation sich in einer 
Herrenmannschaft zu profilieren und auch einen positiven Eindruck zu 
hinterlassen, ist größer als die in der Jugendmannschaft. Und das 
Sammeln an Erfahrung und Punkte spornte uns zusätzlich noch mehr 
an. 

Jedoch bringt der Doppeleinsatz auch Nachteile mit sich, bzw. es läuft 
nicht alles so, wie wir uns das anfangs vorgestellt hatten. Engpässe 
(lange Jugendfahrten); wenn mal ein Spiel zu Hause bestritten wurde, 
betrug die Wartezeit bis zum Herrenspiel von einer halben Stunde bis 
ganze 3 Stunden; Freitagsspiele (wie ich sie doch hasse) und natürlich 
nicht zu vergessen, dass wir noch Schüler sind und unsere Freizeit 
schon begrenzt ist und wir dadurch nur noch mehr psychische und 
physische Belastungen haben. Trainingseinheiten fallen dann schon 
mal  aufgrund mangelnder Zeit aus. Hinzu, zu der Doppelspiel-
berechtigung, kommen noch Ranglisten, Meisterschaften in der 
Jugend von Kreis bis Westdeutsche, oder auch im Herrenbereich, nur 
um einen kleinen Eindruck über meinen Terminplan zu verschaffen. 

So kann es dann auch mal dazu führen, dass man sich übernimmt und 
nicht konzentriert genug in jedes Spiel reingeht. Selbst ich musste mich 
des Öfteren der Nervosität und der Überlastung beugen und verlor 
Spiele, die ich hätte gewinnen müssen. Ein Blick auf den TTR-
Punkteverlust verschlechtert die Laune dann noch mehr. 
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Ich hab vor allem das Problem, dass meine Gegner oft niedriger 
eingestuft sind als ich, und ich entweder nur sehr wenig Punkte kriege 
oder ziemlich viele verliere. Gut ist nur, dass Jugendliche mehr Punkte 
als Erwachsene bekommen, wenn sie gewinnen. Aber der ganze 
Punktekram läuft nur am Rande, denn das Wichtigste ist schließlich 
der Spaß am Spielen. Und wenn es klappt, der Mannschaftserfolg. 

Ich für meinen Teil bin froh, nur noch ein Jahr Jugend zu spielen, weil 
sich die Verhältnisse durch diese Doppelspielberechtigung stark ins 
Negative entwickelt haben. Mannschaften ohne Jugendliche mit 
Doppelspielberechtigung haben kaum noch die Chance etwas zu 
gewinnen. 

Also freuen sich meine Teamkameraden und ich uns auf die 
bevorstehende Saison in einer Herrenmannschaft. Natürlich mit dem 
Ziel ganz oben vertreten zu sein. Doch bis dahin heißt es noch viel 
trainieren… und ja doppelt spielen.

Bester Spruch der Hinrunde

Tischtennis 
ist keine

Sportart für
Konjunktive!

(Philipp Siebenkotten)
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Westdeutsche Meisterschaften 2011

Seniorinnen 50 – Einzel 5. Trudi Titgens

Seniorinnen 50 – Doppel 2. Trudi Titgens / Kornelia Ruthenbeck 
(DC Dream Team Recklinghausen)

Mädchen – Einzel 9. Esther Lodes

Bezirksmeisterschaften 2011 

Seniorinnen 50 – Einzel 2. Trudi Titgens

Seniorinnen 50 – Doppel 2. Trudi Titgens / Cordula Röhr 
(SV DJK Holzbüttgen)

Jungen A – Doppel 1. Carsten Schlotterhose / 
Julian Molzberger

Schülerinnen B – Doppel 3. Jennifer Jäger / Juliana Gobbers
(SV BR Forstwald)

Kreismeisterschaften 2011

Senioren 50 – Einzel 1. Jochen Heinzig
3. Axel Jäger

Mädchen A – Einzel 3. Sonja Osbild

Mädchen A – Doppel 1. Sonja Osbild / Corinna Hocks 
(SC Bayer 05 Uerdingen)

Jungen A – Einzel 3. Tim Schrangs

Jungen A – Doppel 1. Tim Schrangs / Tobias Lempfert

Schülerinnen B – Doppel 1. Jennifer Jäger / Juliana Gobbers 
(SV BR Forstwald)

Schülerinnen C – Einzel 4. Annika Jäger
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XCOM AG – Den Kunden im Fokus

Seit 1988 arbeiten unsere Mitarbeiter engagiert für Kunden aus dem 
Banken- und Finanzsektor. Wir kümmern uns um die IT-Betreuung von 
Geldinstituten, eBanking-Plattformen und auch Finanzdienstleistern in 
den Bereichen Hard- und Software. Heute zählt die XCOM AG zu den 
führenden Anbietern in Deutschland. Unsere Firmenzentrale befindet 
sich seit vielen Jahren in Willich.

Kreativ, pragmatisch und absolut kundenorientiert – der 
Unternehmenszusatz „The Solution People“ beschreibt treffend die 
Philosophie der XCOM AG. Wir bieten unseren Kunden aus dem 
Banken- und Finanzwesen echten „Full-Service“ und entwickeln 
Lösungen, die den höchsten Ansprüchen an Zuverlässigkeit, einfacher 
Bedienbarkeit und Zukunftsfähigkeit genügen. Von Börsenhandel über 
eBanking bis hin zum Outsourcing kompletter Geschäftsprozesse – wir 
stehen für individuelle IT-Lösungen, die es unseren namhaften Kunden 
Tag für Tag ermöglichen, sich erfolgreich auf ihr eigentliches 
Kerngeschäft zu konzentrieren.

Unser Erfolg hat viele Gründe. Einer der wichtigsten: Unsere tiefe 
Durchdringung der Prozesse, Wünsche und Anforderungen unserer 
Kunden. Unsere Mitarbeiter sind ausgewählte Spezialisten aus dem IT-
und Finanzsektor und wissen ganz genau was unsere Kunden 
brauchen. Eine eigene Bankbeteiligung macht es der XCOM AG noch 
einfacher, die Anforderungen an modernes Multi-Chanel-Banking und 
Wertpapierhandel praxisnah zu  erleben und zu analysieren. Wir 
setzen, wo möglich, auf Open-Source-Technologien und halten so 
nicht nur die Kosten niedrig, sondern unterstützen auch bewusst die 
weltweite Entwickler-Community. 

Wir glauben an den Standort Deutschland und bieten unseren Kunden 
an sieben Standorten im Bundesgebiet mit rund 230 Mitarbeitern eine 
Betreuung, die auch anspruchsvollste Wünsche schnell und 
unkompliziert in effiziente Lösungen umsetzt.

XCOM – The Solution People –
unser Motto ist Programm.
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Mannschaftsweltmeisterschaften in 
Dortmund 

Im Rahmen der Mannschaftsweltmeisterschaften findet am Freitag, 
den 30.03.2012 der „Tag der Vereine“ statt. Neben den Viertel-
finalspielen sind auch Aktionen für Vereinsmitglieder und Vereine 
geplant. Also für Unterhaltung ist gesorgt.

Für unsere Jugendlichen und Eltern werde ich für diesen Tag eine 
gemeinsame Fahrt dorthin organisieren. Natürlich freue ich mich, wenn 
auch weitere Vereinsmitglieder mitfahren.

Je nach Anmeldungen werden wir entweder mit eigenen Autos oder 
öffentlichen Verkehrsmitteln nach Dortmund fahren. Bei 40 oder mehr 
Personen ist auch evtl. die Reservierung eines Reisebusses 
angedacht.

Wir werden morgens gegen 07:30 Uhr losfahren und gegen 22:00 Uhr 
wieder in Anrath sein.

Bitte meldet euch bis zum 31.01.2012 bei mir an, wenn ihr mitfahren 
möchtet (Katja.Risse@t-online.de, Tel. 02156/1770).

Am 30.03.2012 werden die folgenden Sitzplätze angeboten:
Exklusiv: 35 €
Premium 19 € (15 € ermäßigt)
Standard 14 € (  9 € ermäßigt)

Für Schüler und Studenten, Jugendliche bis 18 Jahre, Behinderte, 
Rentner sowie Wehr- und Zivildienstleistende gibt es Ermäßigungen in 
den Kategorien Standard, Premium.

Mehr Information zur WM findet ihr im Internet unter 
http://tt-wm2012.de

Ich freue mich auf zahlreiche Anmeldungen.
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7. Herren – auf dem richtigen Weg

Relativ erwartungslos starteten wir die Hinrunde in etwas veränderter 
Konstellation. Durch die Neuzugänge Daniel und Simon Huppertz 
haben wir die Mannschaft ein wenig umgestellt, und waren gespannt, 
wie wir uns in der ersten Halbserie schlagen werden.

Dass wir nicht gegen den Abstieg spielen werden, war uns durchaus 
bewusst, aber dass wir am Ende mit einem Punktestand von 18:4 
Punkten auf einem sehr guten dritten Tabellenplatz, punktgleich mit 
Platz Zwei und nur drei Punkte hinter dem Tabellenführer stehen 
werden, überraschte uns doch ein wenig.

Somit haben wir uns für die Rückrunde eine äußerst viel ver-
sprechende Ausgangsposition geschaffen, in der wir zeigen wollen und 
werden, dass wir dort oben hin gehören. Spielertechnisch werden wir 
uns allerdings wieder etwas umstellen müssen, da sich Thuy nach dem 
ersten Spiel aufgrund seines Studiums für den Rest der Rückrunde 
verabschieden wird. An dieser Stelle noch einmal vielen Dank für deine 
tolle Leistung in der Hinrunde, und viel Erfolg in deinem Studium.

Falls wir nach den Spielen dann doch mal nicht ausgelastet sein 
sollten, findet man uns am darauf folgenden Mittwoch in 
Mönchengladbach in der Laola-Halle wieder, wo wir uns dann beim 
Fußball verausgaben werden. Wir sind jeden Mittwoch dort, und 
mittlerweile haben wir eine ordentliche Truppe von 20 bis 30 Personen 
aufgebaut. Ihr seid natürlich herzlich eingeladen, dort auch 
mitzuspielen. Sprecht uns einfach an, und wir werden euch dann über 
Uhrzeit und Treffpunkt informieren. Wir würden uns freuen!

Selbstverständlich gehört es für uns auch dazu, nach den Spielen 
gemeinsam essen zu gehen, und anschließend den Abend in der 
allseits bekannten Vereinskneipe ausklingen zu lassen. Hier kann es 
dann auch mal etwas später, bzw. sehr früh am Morgen werden, wenn 
uns die Würfelbecher nicht früher gehen lassen.

An dieser Stelle wünschen wir allen Mannschaften eine erfolgreiche 
Rückrunde, auf dass wir weit und breit zeigen können, wer der ATK ist!

Eure 7. Herren
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Persönliches in Kürze

Ehrungen in 2011

25-jährige Mitgliedschaft im Anrather TK:

Leni und Walter Klühs Karl-Heinz Schmitter

Norbert Daum gratulierte den Jubilaren. Wir freuen uns auf eine 
weiterhin enge Verbundenheit zum ATK.

Geburtstage

Seit unserer letzten Ausgabe feierten „Runde Geburtstage“:  

September
Claudia von den Berg

November
Alfred Dübbers

Dezember
Frank von den Berg

Wir gratulieren nachträglich ganz herzlich, wünschen für die Zukunft 
alles Gute und freuen uns auf weitere gemeinsame schöne Jahre 
innerhalb der ATK-Familie. 
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Goldhochzeit

Annemarie und Dieter Bialluch
überraschten uns mit ihrem Besuch 
an einem Donnerstag im Dezember
an unserem Laber- und Zocktisch 
„Enn de Spoul“. Gerne ließen wir uns 
zu einem Umtrunk und Imbiss 
einladen. Wir erinnerten uns an 
manche Episode aus Dieters Leben 
als Tischtennis- oder Herz-Sieben-
Spieler und an sein Engagement als 
ATK-Zeugwart. Annemarie war 
oftmals ehrenamtlich als Rote-Kreuz-
Helferin bei unseren Turnieren im 
Einsatz. Es wurde viel gelacht und 
zum Schluss natürlich auch noch 
„gezockt und geschockt“. Ein schöner 
Abend. Liebe Annemarie, lieber 
Dieter, wir wünschen Euch noch viele 

gemeinsame harmonische Jahre. Und schaut doch donnerstags noch 
mal rein. Wir würden uns freuen.

Dank an Dr. Urbas, Lank

Einen besonderen Gruß sendet die 6. Herren-
mannschaft an Herrn Steuerberater Dr. Helmut Urbas 
nach Lank. Der Abteilungsleiter Tischtennis des ASV 
Lank hat sich während unseres Meisterschaftsspiels 
in Lank fürsorglich um unseren verletzten Darius 
gekümmert und ist mit Darius ins Krankenhaus 
gefahren. Wir sagen ganz ganz herzlich DANKE. 
(Dem Daumen geht es übrigens wieder gut.)
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Was macht eigentlich…?

Der Förderverein

5 Jugend-, 4 Damen-, 9 Herren-Mannschaften. In der Breite ist der 
Anrather TK sehr stark aufgestellt. Nicht umsonst sind wir, was die 
Vereinsgröße angeht, seit Jahren in der Top 5 des WTTV. Aber auch 
was das Spielniveau angeht, brauchen wir uns nicht zu verstecken: So 
spielen die Erstvertretungen der Damen und der Herren in der Oberliga 
und auch die zweiten Mannschaften spielen noch auf WTTV-Ebene.  
Das Erreichen und Halten dieser hohen Spielklassen ist heute leider 
so ganz ohne den Einsatz von Geld nicht mehr möglich. Zudem ist die 
Anschaffung von Tischtennis-Tischen und neuen Trikotsätzen mit 
erheblichen Kosten verbunden. Ebenso wollen (z. B.) das Grillgut bei 
den Vereinsmeisterschaften und das Stück Kuchen sowie die Getränke 
bei diversen Jugendveranstaltungen, wie miniMAX-Turnier und mini-
Meisterschaften, bezahlt werden.

Diese Dinge können und sollen nicht alle durch die Beiträge der 
Vereinsmitglieder des ATK finanziert werden. Von daher gilt es, weitere 
neue Geldquellen zu erschließen. Dies hat sich der eigenständige 
„Verein zur Förderung und Unterstützung des Anrather Tischtennis-
Klub Rot-Weiß 1947 e.V.“ oder kurz einfach „Förderverein“ zur 
Aufgabe gemacht. Ziel ist die Bereitstellung finanzieller Mittel zur
Unterstützung des ATK auf sportlicher und gesellschaftlicher Ebene. 

Der Teil zur sportlichen Unterstützung des Vereins wird durch 
Sponsoring eingeholt. Hier gibt es zurzeit für Sponsoren vier 
Möglichkeiten, den ATK zu unterstützen:

1. Werbeanzeigen im „1. Aufschlag“:

Ihnen ist in dieser Zeitschrift sicherlich schon die Werbung aufgefallen. 
Bei einer Auflage von gut 300 Exemplaren und dem halbjährigen 
Erscheinungsrhythmus ist der „1. Aufschlag“ eine attraktive und 
preiswerte Möglichkeit, zu werben.
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2. Plakatwerbung:

Unser Plakat im DIN-A-2-Format erscheint vor den 22 Meister-
schaftsspieltagen von September bis April und informiert über 
Anfangszeiten und Gegner der jeweiligen Spiele der Mannschaften in 
den höheren Leistungsklassen. Vorrang haben immer die 
Sonntagmorgenspiele unserer 1. Damen und 1. Herren. Auch zu 
besonderen Veranstaltungen, wie größeren Turnieren, wird das Plakat 
erstellt. Jeweils zu Wochenbeginn werden die Plakate in Anrather 
Geschäften und in der Sporthalle Hochheideweg ausgehängt. Das 
Plakat wird jeden Sommer neu gestaltet. Von daher empfehlen wir 
Interessenten hierfür, frühzeitig mit uns über die Schaltung einer 
Anzeige zu sprechen.

3. Bandenwerbung:

Sowohl Sonntagsmorgens zu den Topspielen 1. Damen / 1. Herren 
als auch am Samstagmittag und Samstagabend zu den Heimspielen
der weiteren Mannschaften werden die Werbebanden gut sichtbar in 
der Sporthalle platziert. Somit eine Gelegenheit, sich neben den 
Anrather Bürgern auch zahlreichen auswärtigen Besuchern der 
Meisterschaftsspiele zu präsentieren.

4. Trikotwerbung:

Die attraktivste Art der Werbung ist sicherlich die Trikotwerbung. 
Knapp 100 Spieler tragen Woche für Woche das ATK-Trikot zu den 
Meisterschaftsspielen. Durch das überregionale Auftreten der Damen-
und Herrenmannschaften sowie unserer Jungenmannschaft in der 
Verbandsliga erreicht der Name des Werbepartners fast ganz   
Nordrhein-Westfalen. Unsere Trikots haben im Allgemeinen eine 
Lebensdauer von drei Jahren, so dass diese Werbeform langfristig 
angelegt ist. Partner in diesem Jahr für den Seniorenbereich wurden
die XCOM AG, Willich und Arno Stoffers, Heizung Sanitär Elektro, 
Willich-Anrath. Für den Jugendbereich steht aktuell die Anschaffung 
neuer Trikots an. Wir würden uns freuen, hierfür einen neuen 
Werbepartner zu finden. Details besprechen wir gerne mit Ihnen.

Sie können bereits erkennen, dass sich für den Förderverein einiges 
an Arbeit ergibt. Um diese Arbeiten zu koordinieren, trifft sich der 
Vorstand des Fördervereins regelmäßig zu Sitzungen.
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Dem Vorstand gehören an: Michael Dieker (1. Vorsitzender), Werner 
Oerschkes (2. Vorsitzender), Remco van Steenwijk (Kassenwart) und 
Philipp Siebenkotten (Geschäftsführer). Der ATK wird bei diesen 
Treffen durch den 2. Vorsitzenden, Norbert Daum, vertreten.

V.l.n.r.: Norbert Daum, Philipp Siebenkotten, Remco van Steenwijk, Michael Dieker

Im vergangenen Jahr wurde eine kleine Werbebroschüre erstellt. Hierin
ist alles Wissenswerte über den ATK zusammengefasst. Wir würden 
gerne eine Gelegenheit nutzen, diese Broschüre möglichen neuen 
Werbepartnern zu präsentieren.

Dem Förderverein liegt natürlich auch die gesellschaftliche 
Unterstützung des Vereins sehr am Herzen. In den vergangenen 
Jahren wurde jeweils die Jugendfahrt gefördert und auch für das 
leibliche Wohl bei einigen Vereinsveranstaltungen gesorgt. Neben der 
finanziellen Unterstützung helfen hier oft auch die Mitglieder des 
Fördervereins tatkräftig mit.

Im Übrigen suchen beide Vereine ständig neue Mitglieder. Wer also 
Interesse hat, den ATK zu unterstützen und/oder Mitglied des ATK 
oder des Fördervereins zu werden, der kann jederzeit die 
Vorstandsmitglieder von ATK und Förderverein ansprechen.
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Jubi-Jux-Turnier zum 40jährigen 
Bestehen der TT-Abteilung der 
Turnerschaft 1872 Krefeld e.V.

Am 2. Oktober wurden wir von der 1. und 2. Damen der Turnerschaft 
Krefeld eingeladen, bei ihrem Jubiläumsturnier mitzuspielen, bei dem 
wir mit 6er-Mannschaften antraten. 

Der Tischtennisnachmittag begann um 14 Uhr bei strahlendem 
Sonnenschein. Außer uns, dem mit Abstand jüngsten Team, waren 
noch zwei Herrenmannschaften aus Straelen-Wachtendonk und Traar 
zu Gast, mit denen wir uns die kleine, überschaubare Halle teilten. 

Bereits bei der Begrüßung wurde uns allen klar, dass dies ein 
chaotisches und lustiges Spiel werden würde. Denn die Gastgeber 
gaben bekannt, dass wir nach alten Spielregeln spielen, die zum Teil 
schon während unserer Zeit als Bambini abgeschafft wurden. Das 
heißt: Spiele mit zwei Gewinnsätzen à 21 Punkten und fünf 
Aufschlägen. 

Diese Regeln führten zu vielen Missverständnissen, Zählfehlern und 
Denkpausen bei Spielern sowie Schiedsrichtern. Zum Glück behielt 
irgendjemand immer den Durchblick. Meistens war das unser Coach 
Thomas Enke, bei dem wir uns für seine Betreuung herzlich bedanken. 

Den 9. Punkt erreichten wir trotz spannender und knapper Spiele sehr 
früh. Auch wegen der sehr lockeren Art des Spiels entschieden wir uns 
mit den Krefelder Damen, die restlichen Spiele ebenfalls zu bestreiten, 
bis das Schlussdoppel gespielt wurde und die Steaks und Würstchen 
endlich auf den Teller kamen. 

Den Abend ließen wir gemütlich beim gemeinsamen Essen und 
Trinken ausklingen. Es war immer noch sehr schön und warm. Wir 
blödelten herum, quatschten, machten sinnlose Fotos und eroberten 
wie kleine Kinder den Spielplatz neben der Turnhalle. 
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Alles in allem war es ein gelungenes „Sommerfest“ im Herbst und wir 
nähmen bestimmt wieder teil.

V.r.n.l. - hinten: Sonja Osbild, Julia Zillekens, Melanie Weischer, Bianca Ostermann         

vorne: Stefanie Lauth und Carina Lauth
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Abschlusstabellen 1. Serie 2011/2012

1. Damen – Oberliga 3 2. Damen – Verbandsliga 5

1 SV DJK Holzbüttgen II 18:00 1 TTC Mariaweiler 16:02
2 TTC Schw. Bergneustadt II 15:03 2 Anrather TK RW II 14:04
3 TTC Schw. Bergneustadt III 13:05 3 TuS Wickrath III 13:05
4 Anrather TK RW 11:07 4 SV DJK Holzbüttgen III 13:05
5 TTC Bärbroich 09:09 5 TTC Waldniel 11:07
6 TV Dellbrück 07:11 6 TTF GW Elsdorf 10:08
7 TuS Wickrath II 06:12 7 Haarener TV 06:12
8 SC Fortuna Bonn 06:12 8 1. TTC SG Dülken 05:13
9 TTF Schwelm 05:13 9 TTC Dormagen 02:16

10 TTC GW Brauweiler II 00:18 10 TTC Baesweiler 00:18

3. / 4. Damen – Bezirksliga 3 1. Herren – Oberliga 2

1 Anrather TK RW III 18:00 1 TG Neuss 18:02
2 ASV Einigkeit Süchteln 15:03 2 SC Buschhausen 18:02
3 TTC Schiefbahn 12:06 3 ASV Einigkeit Süchteln 18:02
4 Anrather TK RW IV 11:07 4 MTG Horst 12:08
5 TTV Einigk. Süchteln-Vorst 07:11 5 SC Bayer 05 Uerdingen II 10:10
6 1. TTC Viersen 06:12 6 DJK Siegfried Osterath 10:10
7 TuS Wickrath IV 06:12 7 VfB Kirchhellen 08:12
8 1. TTC SG Dülken III 06:12 8 TTC Waldniel 07:13
9 1. TTC SG Dülken II 05:13 9 Anrather TK RW 04:16

10 TTSF Glehn 04:14 10 TTC Champions Düsseldorf 03:17
11 BSV GW Wesel-Flüren 02:18

2. Herren – Landesliga 9 3. / 4. Herren – Bezirksklasse 4

1 DJK Kempener LC 17:03 1 DJK SC BW Mülhausen II 20:02
2 Post SV Kamp-Lintfort 16:04 2 TSV Krefeld-Bockum III 17:05
3 TTC Union Düsseldorf 15:05 3 Anrather TK RW III 17:05
4 Anrather TK RW II 12:08 4 TTC BR Schaephuysen 15:07
5 TG Neuss II 12:08 5 Anrather TK RW IV 14:08
6 DJK SC BW Mülhausen 09:11 6 DJK VfL Willich 11:11
7 TuS Derendorf 08:12 7 VfL Rheinhausen 10:12
8 SC Bayer 05 Uerdingen III 08:12 8 DJK Kempener LC II 08:14
9 TSV Krefeld-Bockum II 07:13 9 TTF Rhenania Königshof II 08:14

10 TuS Wickrath II 06:14 10 TTV St. Hubert 06:16
11 Borussia Düsseldorf III 00:20 11 Post SV Kamp-Lintfort III 04:18

12 TTF Neukirchen 02:20
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5. Herren – Kreisliga B 6. Herren – Kreisliga A

1 TTC BW Krefeld II 19:03 1 TS Krefeld 21:01
2 TTC Straelen / Wachtend. 18:04 2 TTC Schiefbahn 20:02
3 Anrather TK RW V 17:05 3 TTF Rhenania Königshof III 14:08
4 VfL Rheinhausen II 13:09 4 DJK Siegfried Osterath III 14:08
5 TTC Homberg 12:10 5 DJK Teutonia St. Tönis II 14:08
6 TS Krefeld II 10:12 6 TTV Falken Rheinkamp II 12:10
7 Hülser SV II 10:12 7 SV BR Forstwald 12:10
8 TTF Rhenania Königshof IV 09:13 8 Anrather TK RW VI 07:15
9 GSV Moers 08:14 9 Hülser SV III 06:16

10 TTF Neukirchen II 06:16 10 DJK VfL Willich II 05:17
11 TV Vennikel II 06:16 11 ASV Lank 04:18
12 SSV Strümp 04:18 12 SC Bayer 05 Uerdingen IV 03:19

7. Herren – 1. Kreisklasse B 8. Herren – 2. Kreisklasse A

1 TV Traar 21:01 1 ASV Lank II 21:01
2 TTC BR Schaephuysen II 18:04 2 Anrather TK RW VIII 18:04
3 Anrather TK RW VII 18:04 3 TTC Schiefbahn II 17:05
4 TV Vennikel III 12:10 4 TV Traar II 17:05
5 TSV Krefeld-Bockum V 11:11 5 DJK Siegfried Osterath IV 16:06
6 DJK Teutonia St. Tönis III 11:11 6 TV Vorst 11:11
7 TTC Homberg II 10:12 7 DJK Teutonia St. Tönis IV 10:12
8 Hülser SV IV 10:12 8 SSV Strümp II 08:14
9 TTF Neukirchen III 08:14 9 TTC BW Krefeld IV 06:16

10 TTC BW Krefeld III 07:15 10 Hülser SV V 04:18
11 TB Neersen 04:18 11 TTF Rhenania Königshof VII 04:18
12 KTSV Preußen Krefeld 02:20 12 TV Vennikel V 00:22

9. Herren – 3. Kreisklasse A 1. Jungen – Verbandsliga 3

1 GSV Moers III 17:01 1 TTC indeland Jülich 18:00
2 TTC Homberg IV 16:02 2 TuRa Oberdrees 14:04
3 TSV Krefeld-Bockum VII 15:03 3 TTC Duisdorf 14:04
4 DJK VfL Willich V 11:07 4 Anrather TK RW 14:04
5 TSV Nieukerk II 10:08 5 TuS Wickrath 10:08
6 TB Neersen II 08:10 6 TV 1847 Düren 08:10
7 TS Krefeld V 06:12 7 SV DJK Holzbüttgen 05:13
8 TV Vorst III 05:13 8 SC Fortuna Bonn 04:14
9 Anrather TK RW IX 02:16 9 1. Neusser TTC Nordstadt 03:15

10 KTSV Preußen Krefeld IV 00:18 10 TTG Langenich 00:18
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2. Jungen – Bezirksliga 1 3. Jungen – 2. Kreisklasse A

1 TTC BW Grevenbroich 33:03 1 TTV Falken Rheinkamp 23:01
2 ASV Einigkeit Süchteln 27:09 2 TTF Rhenania Königshof II 11:13
3 1. TTC SG Dülken 25:11 3 TV Traar II 07:17
4 Post SV Kamp-Lintfort 25:11 4 Anrather TK RW III 07:17
5 TTC BW Grevenbroich II 23:13
6 DJK SC BW Mülhausen 16:20
7 TS Krefeld 14:22
8 TTC Waldniel 09:27
9 Anrather TK RW II 05:31

10 SV Union Kevelaer-Wetten 03:33

1. Schüler – 1. Kreisklasse B 2. Schüler – 3. Kreisklasse B

1 TTV Falken Rheinkamp 25:07 1 TTC Straelen/Wachtend. III 21:11
2 Anrather TK RW 20:12 2 DJK SC BW Mülhausen 13:19
3 SV BR Forstwald II 12:20 3 Anrather TK RW II 13:19
4 TSV Krefeld-Bockum II 12:20 4 TTV St. Hubert 01:31
5 TTC BR Schaephuysen 11:21

1. Bambini – Kreisliga Seniorinnen 40 – Bezirksliga

1 DJK Teutonia St. Tönis 28:04 1 DJK Adler Frintrop 02:00
2 DJK VfL Willich 17:15 2 TuS Xanten 02:02
3 Hülser SV II (mS) 13:19 3 Anrather TK RW 00:02
4 Anrather TK RW 12:20
5 TSV Krefeld-Bockum 10:22

1. Senioren 40 – Bezirksliga 2 2. Senioren 40 – Kreisliga

1 Anrather TK RW 07:01 1 Anrather TK RW II 11:01
2 TuS Wickrath 07:01 2 TSV Nieukerk 07:03
3 SV DJK Holzbüttgen 07:01 3 DJK Teutonia St. Tönis 07:05
4 TTC DJK Neukirchen 04:04 4 VfL Rheinhausen 06:04
5 TV Erkelenz 03:05 5 TTC Schiefbahn 06:04
6 TTC Waldniel 02:06 6 TS Krefeld II 06:06
7 VfL Bor. Mönchengladbach 01:07 7 TTC Homberg 05:07
8 CVJM Kelzenberg 01:07 8 DJK VfL Willich II 04:08

9 SV BR Forstwald 03:07
10 DJK Siegfried Osterath 03:07
11 Hülser SV II 02:08

Zur Information: In den Seniorenklassen wird nur eine Runde gespielt.
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Erfahrungen mit den 
Q-TTR-Werten

Die erste Saisonhälfte seit Einführung der 
Q-TTR-Werte liegt hinter uns, die ersten 
Erfahrungen sind gemacht und ich möchte als 
Sportwart die Gelegenheit nutzen, meinen 
Eindruck zu schildern.

Wir alle merken mehr und mehr, welch großen Einfluss die Q-TTR-
Werte auf die Aufstellungen unserer Mannschaften haben. Gerade im 
Moment erleben wir, wie stark sich die Aufstellungen verändern. 

Grundsätzlich halte ich es für gut, einheitliche und nachvollziehbare 
Werte und Grundregeln für die Aufstellung von Mannschaften zu 
schaffen. Zu häufig hatten wir in der Vergangenheit Umstellungen in 
Mannschaften, bei denen zumindest ein fader Beigeschmack 
vorhanden war. Hier hat eben nicht jeder Staffelleiter die gleichen oder 
wenigstens ähnliche Maßstäbe zu Grunde gelegt. Auch die Werte an 
sich halte ich für realistisch. Lediglich das Einbeziehen von Turnieren 
und die damit verbundenen erheblichen Schwankungen des Q-TTR-
Wertes halte ich für bedenklich.

Dass allerdings die Aufstellungen auch zur Rückserie an den Q-TTR-
Wert angepasst werden müssen, halte ich für übertrieben. Gerade bei 
Mannschaften der gleichen Spielklasse kann es zu vielen 
Umstellungen kommen. Wir alle betreiben Tischtennis als Hobby und 
eine einmal aufgestellte Mannschaft sollte auch die Möglichkeit haben,
eine gesamte Saison gemeinsam durchzuspielen. Dies ist zurzeit leider 
nicht der Fall und führt zu Umstellungen, die für den ein oder anderen 
sicherlich nicht erfreulich sind. Auf Grund der Vielzahl der benötigten 
Ersatzspieler ist es dem Verein derzeit nicht möglich, durch die 
Vergabe von Sperrvermerken, dem entgegen zu wirken.

Dass nach der sportlichen Stärke aufgestellt werden soll, halte ich 
allerdings für gut. Hier gibt es natürlich immer Konstellationen, die 
Ausnahmen rechtfertigen. Diese sollten allerdings nicht die Regel sein.
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Erfahrungen einer Verbandsschiedsrichterin

Nun habe ich also seit einem Jahr meinen Schiedsrichterschein und 
die ersten Einsätze (sowohl als Oberschiedsrichterin als auch als 
Schiedsrichterin am Tisch) liegen hinter mir. Ich kann sagen, es war 
eine interessante und spannende Zeit. 

So ein Schiedsrichter-
schein ist auf jeden Fall 
eine interessante Mög-
lichkeit, mal eine andere 
Seite des Tischtennis-
sports zu erleben und das 
Ganze mal von einer 
neuen Perspektive zu 
sehen, aber es wirft auch 
viele Fragen auf. 

So zum Beispiel die 
Frage, ab wann man eine 
gelbe Karte geben sollte.

Natürlich hörten wir im Schiedsrichterlehrgang viel darüber und einige 
Situationen sind definitiv „gelbwürdig“, aber reicht ein im Eifer des 
Spieles ausgestoßenes „Scheiße“ schon für gelb? Eine andere 
Schwierigkeit bestand im Angewöhnen der Handzeichen, die man als 
Schiedsrichter am Tisch braucht und welche ich bisher nur bei einem 
Turnier anwenden und üben konnte. Ich bin schon gespannt, wenn ich 
im Januar nochmal als Schiedsrichterin am Tisch eingesetzt werde und 
nochmal Handzeichen geben muss.

Alles in allem macht es auf jeden Fall Spaß und man bekommt viele 
spannende Spiele zu sehen, wenn ich auch zugeben muss, dass 
selber spielen mehr Spaß macht und man nach einem ganzen Tag bei 
einem Turnier in der Turnhalle und auf den doch recht unbequemen 
Turnhallenbänken doch schon froh ist, den Einsatz hinter sich zu 
haben. Dagegen ist so ein Einsatz bei einem Mannschaftsspiel dann 
doch recht angenehm und weit weniger zeitaufwendig. 
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Was mir richtig angenehm aufgefallen ist, ist das sehr zuvorkommende 
Verhalten von Spielern, Mannschaftsführern, Vereinsvorsitzenden, 
Turnierteilnehmern, Turnierausrichtern, Mitschiedsrichtern, Ober-
schiedsrichtern und allen anderen. Ich kann auf jeden Fall sagen, dass 
man als Schiedsrichter nett und freundlich aufgenommen wird und es 
einem von allen Seiten angenehm gemacht wird. 

Ein großes Dankeschön dafür.

Die Schiedsrichtereinsätze waren auf jeden Fall eine neue Erfahrung 
für mich, welche ich jedem empfehlen kann.

ATK-Wechselbörse

Zur 2. Serie in der Saison 2011 / 2012 werden für den ATK neu an den 
Start gehen:

2. Damen:
Lisa Stark bisher:  TTC Ederbergland

8. Herren:
Sebastian Pietralla bisher: TuS Haltern 

Den ATK verließen:

Markus Giebels neuer Verein: TuRa Brüggen
Heinz Heisters neuer Verein: SV DJK Holzbüttgen
Matthias Niewersch neuer Verein: TV 1881 Bierstadt
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Ansprechpartner:

1. Vorsitzender Sportwart Jugendwartin
Karsten Meuters David Reiners Katja van Steenwijk
Josef-Schultes-Str. 16 Schottelstraße 17 Süchtelner Str. 154
47918 Tönisvorst 47877 Willich-Anrath 47877 Willich-Anrath
Telefon 02151/790492 Telefon 02156/7745893 Telefon 02156/1770

Internet:
http://www.anrather-tk.de

eMail:
kluehs@t-online.de

Spiel- und Trainingslokal:
Turnhalle der Gottfried-Kricker-Schule, Hochheideweg, Willich-Anrath
Telefon 02156/9191713

Vereinslokal:
„Zur Post“ – Hotel-Restaurant Lohmanns
Jakob-Krebs-Straße 93
47877 Willich-Anrath
Telefon 02156/2010 und 02156/41779
http://www.zur-post-anrath.de

Bankkonten:
Sparkasse Krefeld
BLZ 320 500 00
Konto 502 823 8

Volksbank Mönchengladbach eG
BLZ 310 605 17
Konto 427 0717 018

Förderverein des Anrather TK:
1. Vorsitzender 
Michael Dieker
Josefsplatz 16
47877 Willich-Anrath
Telefon 02156/41868

Volksbank Mönchengladbach eG
BLZ 310 605 17
Konto 420 6507 018
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Engel und Teufel –
gelungene ATK-
Weihnachtsfeier

Viele Gäste, gute Stimmung, 
leckeres Essen und ein 
abwechslungsreiches Programm –
die Weihnachtsfeier war wieder 
einmal ein großer Erfolg! Vielen 
Dank an 3. und 4. Damen, die sich 
mit der Ausrichtung sehr viel Mühe 
gegeben haben. Besonders die 
lustigen Spiele und der Auftritt von Engel und Teufel waren eine 
Wucht. Wir freuen uns schon auf nächstes Jahr!
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Jugendliche und Schüler Erwachsene

Montag 17:00 Uhr – 19:00 Uhr
Anfänger, 1. Bambini, 
2. Schüler

Trainer: Katja van Steenwijk*
Tim Schrangs

17:30 Uhr – 19:30 Uhr
Leistungsgruppe 

Trainer: Jing Tian-Zörner

Dienstag 17:00 Uhr – 19:30 Uhr
Anfänger ab 14 Jahre
1. Schüler + 2. Schüler
2. Jungen

Trainer: Michael Poos 

19:30 Uhr – 22:00 Uhr
Leistungsgruppe /
Systemtraining

Trainer: Damian Doctor

19:30 Uhr – 22:00 Uhr
Freies Training
Damen und Herren

Mittwoch 17:00 Uhr – 19:00 Uhr
Anfänger, 1. Bambini, 
2. Schüler

Trainer: Katja van Steenwijk*
Carina Lauth
Melanie Weischer 

19:30 Uhr – 22:00 Uhr
Hobby-Gruppe

19:30 Uhr – 22:00 Uhr
Freies Training
Damen und Herren

Donnerstag 17:30 Uhr – 19:30 Uhr
1. bis 2. Jungen und
eingeladene Spieler

Trainer: Damian Doctor

17:00 Uhr – 19:30 Uhr
1. Schüler, 2. Schüler und
eingeladene Spieler

Trainer: Michael Poos

19:30 Uhr – 22:00 Uhr
Freies Training
Damen und Herren

* Leitung der Trainingsgruppe

Das Training für Jugendliche und Schüler wird von der Jugendwartin 
Katja van Steenwijk eingeteilt. Interessierte Mädchen und Jungen sind 
mittwochs ab 17:00 Uhr herzlich willkommen.
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Schnupperkurs im ATK

Seit Oktober 2007 bietet unser Verein für Mädchen und Jungen im 
Alter von 7 bis 12 Jahren einen Schnupperkurs über 10 Trainings-
einheiten an. Bei diesem kostenlosen Training geht es für die Kinder 
vor allen Dingen darum, Tischtennis einfach mal auszuprobieren, ohne 
dass Verpflichtungen entstehen (z.B. Kauf eines Tischtennis-
Schlägers, Mitgliedsbeitrag).

Vom 11.10.2011 bis 13.12.2011 fand unter meiner Leitung der 
diesjährige Schnupperkurs mit insgesamt 23 Kindern statt. Unterstützt 
wurde ich von Julian Bloy, Spieler unserer 2. Jungen-Mannschaft. 
Julian machte hier seine ersten Trainererfahrungen. Auch Jennifer und 
Annika Jäger haben sich als Trainingspartner für die Anfänger zur 
Verfügung gestellt. Hierfür nochmals herzlichen Dank!

Besonders beliebt war das „Nikolaus-Wettschießen“. Jedes Kind durfte 
nach dem Training natürlich auch einen Schokoladen-Nikolaus mit 
nach Hause nehmen. Am 13.12.2011 konnten die 
Schnupperkursteilnehmer ihre Urkunde für die erfolgreiche Teilnahme 
entgegen nehmen.

Obwohl die Rahmenbedingungen durch die Einführung der Ganz-
tagsschulen und durch den enormen Rückgang der Schülerzahlen 
immer schwieriger werden, konnten wir – wie bereits in den Jahren 
zuvor – einige Kinder für den Tischtennissport und für unseren Verein 
begeistern. Bei den Mini-Meisterschaften werden wir sicherlich die 
ersten Trainingserfolge sehen.

Künftig werden die 
Kinder mittwochs bei 
unserem Anfänger-
training integriert und 
können ab September 
2012 ggf. schon am 
Meisterschaftsspielbe-
trieb teilnehmen.

Jugendwartin Katja van Steenwijk mit dem jüngsten Nachwuchs im Gespräch.
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Unsere Sponsoren

ARNO STOFFERS
HEIZUNG SANITÄR ELEKTRO

KUNDENDIENST

Jakob-Krebs-Straße 139
Tel. 02156 40235

Wir sind ihr kompetenter Ansprechpartner in allen Fragen rund um Ihre 
haustechnische Anlage. Ob es sich um Neuinstallation, Sanierung oder 
Reparatur handelt, bei uns sind Sie immer richtig.

Neben unserem Wartungs- und Reparaturdienst bieten wir auch nach 
Feierabend einen Notdienst an, der Ihnen bei Störungen zur Seite 
steht.






